
Grund Island 

Auzeiger und Herold 
A J. wIL60x. 

Reine Droguen u. Me- 
dizincsn 

Schien-s Rates-kalten- 
Toilettenartikel, Kämme, Bürsten, Oele, 

sowie phatmaceutifche Preis-ura- 
tionen jedweder Art. 

set-It Instit-eh lölutiqe sauer uns Or- 
tkatte sitt Tisch-müsset u Todten-. 

Ziff Besondere Sorgfalt wnd der Zu- 
bereitung von ärztlichen Verordnungen 
nnd Faknilicn:j)kcxcpten gewidmet, wofür 
nur eine Qualität Jngredienzien ge- 
braucht wird nnd war die beste 

Wilcog Apotheke 
OKAND Ist-AND. 

« 
»Es-. 

sz Lohne-T 
— Wir brauchen G el d um 

unferenVerpstichtnngen nach- 
zukommen und erfuchen un- 

sere Leser-, die fällig-n Abou- 
uementö einzufendem 

—- Samsiag Abend Ball in Danks 
Part- 

——— Elegante Parfiinis in Leland eke- 
Co.’s Apotheke. 

«- Schankelpserde und Puppen- 
wagen bei Barienbach. 

—- Goldene nnd silberne Taschenuh- 
ren ipottbillig bei Aug. Meyer. 

—- Holz- nnd Leder-Pantoffeln in 

größter Auswahl bei Roeser ö- Co. R 

—- Der bekannte Reisende, Hr. Buck 
von Frei-sont, war Sonntag in der 
Stadt. 

—- Jeden Sonnabend findet in Hans-z 
Park großer Ball statt, zu dem Jeder 
eingeladen ist- 

—- Hente Abend findet eine gemein- 
same Versammlung des Stadtrathg mit 
der Hülisbehörde statt. 

—— Tier Farmer Frank Herring bei 
Weston verlor vor einigen-Tagen seinen 
linken Unterartn durch einen Kornschäler 

—- Mnnd - Harnionikas nnd Hand- 
Harnionikas bei Ang. Meyer, eine Thür 
öftlich von Noeser E Eos-J Grocery 
Stare. 

---— Bis Zmn lsten Januar werden alle 
in’s Möbeliach einschlägigen Artikel zum 
Kolienpreiie verkauft bei 

Sonderinann ö- Co- 

—- Morgen giebt es in der Turf Ec- 
change feinen Lnnch, indem sämmtliche 
Hafen gegessen werden, die August nnd 
Richard oorgeftern auf einein glücklichen 
Jagdzng erlegten. 

—--— Vargesiern ging ein Ercnrsions- 
zng von hier nach North Loup, nin Sols- 
che, die den Eröffnunggfeierlichleiten des 
dort gebanten Bewässernngskanals bei- 
zntoohnen wünschten, hin zn befördern. 

——- CH wurde bis jetzt kein Neeeioer 
ernannt für die Secnrity National Bank 
nnd geschieht eg wahrscheinlich auch nicht« 
Falls die Bank halbwegs gut Collektio- 
nen machen kann, werben die Tepositoi 
ten ausbezahlt werden können-nnd kann 
die Bank dann ihre Geschäfte selbst ab- 
wickeln, ohne daß ein Recewer nöthig ist. 

-k- Für Tfihentnatisinrttz habe ich nichts 
so gut befunden als Chatnbertain’g Pain 
BalnL Es lindert die Schmerzen fo- 
fort. J. W. Mang, West Liberth W. 
Va. Tie p2ompte Hülfe die es giebt, ift 
allein vielmal die 50 Seins tverth die es 

kostet. Ter fortgesetzte Gebrauch bringt 
permattettteHeilimg. Bei A. W. Buch- 
heit. 

.- He The-) Hapte W III-Ist letzte 
Woche von Teutfchland hierher zurück- 
kehrte, trat ain Tienftag Mittag bereits 
wieder die Reise nachDentschland an. Er 
hält sich noch mehrere Tage in Chicagn 
anf und wird Anfang nächster Wache 
schon auf dem Oeean fchisinnnen nnd 
zwar mit einer Ladung vanPferden die er 

drüben verkauft. 
Staat L tito lotedo,« 

Taro-s Konnte-« s 
Franc J. Uhr-sen beschwer, tsnit er aei Ältere 

Pan-m est-Firma se .’« titles-»F et u o ist wich- 
Geschau- Ia des eine-I tot-ac- tn odennman nI tn Sonn 
IS nnd Quinte« thut, nnd drin btiqqte »Ur-no Die "- ninsnk 
nan eintpudett I »Hu-s inrsetea natl Un tm 
tat-eh befohlen Mir-. t-» such tssn ist«-brauch nun Ha tl »- 

tt s tn r Il« It u I nntn Jst-ritt nickt-en kann- 
-irant »t. tin-nen. 

-«- Neid-neun rnr mir nno unten-trieben in 

Siegel mein-r »in-einsti« nin tl. Leisten-tut 
«,»f n. I. M. 

H, W« entwinn «,i7sn-1i-t)-r vlsome- 
halt-i Naturen sent wird tun-nun springt-um« unr- 

Ivtrtt stritt auf das Blut nun on I«--t snu sen tI txt-entlehnt 
im Animus knickt tknch Fenntsisis srst «niit)uten 

LU envn tk «·- ,1-.-lena, L- 
Mtserlnnltvon allen Apoll-trink 7.,. · gut 

—- Wir Alle erfreuen nng im Win- 
ter nnd namentlich an Sonn- nnd stei- 
ertagen, wenn wir in gentüthlieher Un- 
terhaltung ntit unseren Freunden zu- 
sammensitzem gern anW Glas Li- 
queur, Wunsch, oder desgleichen Um 
nun einen guten, echten Stoff und zwar 
zu mäßigen Preisen sc erhalten, können 
wir Euch als Lieferanten Hrn Julius 
Glendel in der »Mint« bestens ein- 

psehlem Derselbe hat ausgezeichneten 
Num, die feinsten Weine, quueure und 
Whisties und zwar zu den aller-niedrig- 
sten Preisen. Wollt Jhr irgend etwas 
in der Brauche habe-, Julius wird Euch 
gut versorgen in ver »Ist n t.« 

Pr. OWM MW- —«s-.e- 

—- Leset GloveM Anzeigel « 

— Damen-Geradehalter bei Leland 
ek- Co- 

— Montag Morgen hatten wir schö- 
nes Glattei0. 

—- Laßt Eure Nezepte süllen in Le- 
land ö- Co.’ö Apotheke. 

—- Geht zu Aug. Meyer und lauft 
dort Eure Weihnachtsgeschenke. 

— Silberwaaren in großer Auswahl 
bei Aug. Meyer. 

— Soeben erhalten bei-Janus Cleary 
eine Carladung bestes Michigan No. l 

Salz. 
— He.Dr. ifngelken feierte am Mon- 

tag im Kreise einer Anzahl Freunde sei- 
nen Geburtstag. 

—- Wir haben wieder eine Anzahl 
Ereinplare des deutschen Familien-Atlas 
erhalten. Halt Euch einen- 

Am letzten Samstag feierte unser 
junge Freund Adolph Baue im Kreise 
einer Anzahl Bekannten seinen 22sten 
Geburtstag- 

— Sprecht vor bei Leschinsky und 
nehmt die Neuheiten in Augenschein 
Prachtvolle Sachen sür Weihnachten aus 
photographischem Gebiete. 

— Die geeignetsten Weih- 
nachtsgcfcheuke sind die von Le- 
schinsly verfertigten lebensgroßen (5ray- 
onbilder, zu Preisen, die sich ein Jeder 
leisten kamt. 

— Geht nach Glover sür Euren Ve- 
dars in Groceries. Glooer giebt Euch 
bessere Waaren zu niedrigeren Preisen 
als es irgend Jemanvem möglich ist. 

B· 
åo sjzsr Gkaauiikten Zucker für 81.00 
21 » Bie. C· 

« 
» ,, 1.00 

24 » N. O. » ,, 1.oo 
13 » Mople » » 1.()0 
25 « Pflaumen « 1.00 
l6 ,, isorinthen » 1.00 
20 Rosinen « 1.00 

Zxackete Kassee » .90 
Stück Waschseisc 1.00 Szib Kannen beste col. Frucht« .15 

Western Kartoffeln, pro Vu .(55 

Frische Austern, Quartkannen, .I() 

Bestes St. Paul Potent Mehl, pro 
Sack nur NO 

In Quid Partien, es- Z7. 50 

FJHNach dem As. Dezember kostet 
dieses Mehl Pl 00 pro Sack wie zuvor. 
Kaust Eure Waaren ietzt, so lange die 
Preise niedrig sind, bei 

H. H. Glut-en 

—- Wir halten eine gute Auswahl 
oon Feiertagsgeschenkem wie Schlitt- 
schuhe, Scheeren, Mundharmonikag etc. 

ULml HehnkeGCo 
IcUl)Y-·s Plbld ZUPPOSlTORY ist 

garantirt, Hänrorrhoiben und Verstopsnng 
tu knrtren oder Gelb wird zitriickerstattet. 50cbie Schachtel Schickt Briesmarte iiii 
tkireular und Fr i: Probe an Martin Nichts« 
Laneastm Pa. Zu verkaufen bei H. P. 
Zucker Ae iso» A. J. Wilcor und ts. Tit-sein 
Grand Island, Neb. 33 lj 

—»-— Die German Jnsuranee Co. von 

Freeport bezahlte letzte Woche durch ihre 
Agenten A. S. Wilhelm äs- (5.o. an Carl 
Grunz die Stimme seiner Versicherung 
an seiner kürzlich durch Feuer zerstörten 
Sodaivassersabrik. 

— He. Jra P. Wetmore, ein promi- 
nenter (.Irunbeigenthumesiagent in San 
Angelv, Ter» hat Chamberlain S Colle-, 
Cholera- und Diarrhöe- Mittel während 
frnehrerer IabWWW 
VYCUOI, ch es Vlc Umllcllloc ckljclschlcll 
und stets mit bestem ist-folg· ist« sagt: 
»Ich sehe es als perseltes Mittel sür un- 

ser Babh, wenn dasselbe durch l5.olic oder 
Ruhr geplagt wied. Ich fühle jetzt, dasj 
niein Haushalt nicht vollständig ist ohne 
eine Flasche dieses Mittels. « Zum Ber- 
lan bei A. W. Buchheit. 

W llnser Neporter machte lehthin bei 
einer seiner iliundreisen durch die Stadt 
auch einen Besuch bei der G. J. lsigar 
Ca. im Michelson Block und da, bei Be- 
sichtigung des geichmackooll eingerichteten 
i«adeng,kani er zu der Ansicht, daß, wenn 

er seinen Freunden oder Verwandten ein 
angenehmes Weihnachtggcschenk zu ma- 

chen gedenke-, man am Besten thue, nach 
der G. J. Cigar iso. »in gehen. Dort 
findet man eine lolossale Auswahl von 

Meerschautn- und anderen Pfeifett, sowie 
Cigarrenspitzem Cigarretielftttis, die 
sei-isten Saiten :)lauchtabale, Cigarren 
in größter Auswahl und überhaupt aller- 
hand :liattchri«utensilirti. 

— Ich iviinsche die Aufmerksamkeit 
des Publikum-J auf die Thatsnche zu len- 
ken, daß Ich ein vollständiges Lager von 

tstraeeries in dem Gebäudc, das soeben 
von der Grund Island Nrocer Co. ge- 
räumt wurde, eröffnet habe. Jsie Waa- 
ren wurden iiir B anr geluust, was 

mich «n den Stand ietzt, besondere Ver- 
günsttgungen an nnllige Läuse-r zu geben. 

Meinen alten Freunden und Bekann- 
ten von zwanzig Jahren und längre 
möchte ich sagen, daß meine itseichåfiizk 
inethode immer dieselbe ist, ,,klleelle Be- 
handlung und ein allgemeines Verlangen, 
Jedem Zufriedenheit zu geben,« soll 
mein Motiv sein« 

Ich habe keine alten und schlechten 
Rechnungen, sür die gute und zahlende 
Kunden tnit bezahlen müssen. Meine 
Absicht ist, zum genauesten Preise sür 
Dem Du verlaufen, dadurch dein zuver- 
lässige-I Häuser die Verluste ersparend, 
die dadurch entstehen, daß der Händler 
nicht im Stunde ist, schlechte und werth- 
lele Einhalten zu kollektleeiu 

Ithln Ivoll 
Its-U smescleaey,,.» 

—- Bringt Eure seh-Arbeiten. 
—- Hr. Thomas Connar ist wieder 

wchlaw. s 

—— Vor-gestern befand sich He. Louis 
Was-mer in Omals 

—- Besucht den Ball in Hann s Parki 
am Samstag Abend. 

—- Knriofseln bester Qualität zu 60 
nnd 65 Cents bei Roeser ef- Co 

— Alle Saiten Kalender für 1895 
in der »Anzeiger und Herold« foice. 

— Passende Feiertagsgeschenke in 
schönster Auswahl bei anelier H. C 
Held 

—- Weihnachtsgeschenke, wie Harmo- 
nikas, Schlittschuhe, Schlitten ic. bei 
Hehnke Eis-m 14 2ml 

— Sonderinann ck Ca· offeriren de-! 
ren reichhaltiges Lager von Möbelni 
aller Arten zu Kostenpreisen. 

— Hr Dings von hier kaufte letzte 
Woche das Blatt »Cedur linpids Com- 
mesrcinH von dem bisherigen Eigenthü- 
mer FodiUea 

—- Die beste Auswahl von Weih- 
nachtsgeschenken zu herabgesetzten Prei- 
sen findet man bei Aug. Meyer, gegen- 
über der First National Bank. 

—- Frau (5has. Menck, welche eine 
zeitlang krank wnr und verschiedene Male l operirt wurde, ist wieder besser nnd diese 
Woche znm ersten Mal wieder im Stande 
auszugehen 

— Durch den feuchten Niederschlag 
Montag Morgen, der sofort gefror, wur- 
den die Telegraphem und Telephonlei- 
tungen stellenweise unterbrochen, indem 
das schwere Gewicht die Drähte nieder- 
zog. 

-- Wollt Jhr Euren Familienange- 
hörigen, Eurer Braut oder Freunden, 
ein schönes Geschenk machen, so tresft 
Eure Auswahl bei Juwelier H. C. 
Held, dein ältesten Gold- und Silber- 
ivaarengeschäst in Grand Island· 

—- Am Montag siarb aus der Farm 
seines Sohnes Fritz Wiese in Alda 
Township, Ho Fritz Wiese im Alter von 

79«Jahren, 4 Monaten und 25 Tagen. 
Das Begräbnisr sand gestern Mittag 
statt. Der trauernden Familie unser 
Veileid 

Wir wünschen, daß Jhk wissen? 
solltet, daß ivir einen neuen Möbelladen 
in No. 103 Ost Dritte Straße eröffnet 
haben und daß wir Waaren billiger ver- 

kaufen alH irgend Jemand in der Stadt. 
Kommt nnd überzeugt Euch. 

H- 17. H.A.Fritz. 
—-— Wenn Jhr Kleider gebraucht, jetzt 

ist die Gelegenheit. Alle Kleider zu 50 
ists. ern Dollar bei Mareug ek- Lebonitz, 
119 Oft site Straße. Dieselben ver- 

laufen ihr Lager von Kleidern aus und 
muß in 530 Tagen Alles verkauft sein. 
Tauten- und Herrenschuhe ebenfalls sehr 
billig. 

—- Jn North Bend, in Dodge Conn- 
ty, hat sich eine Rübenzuckergesellschaft 
organisirt und incorporiren lassen. Die- 
selbe l)at ein Kapital von 8500,000 und 
will eine Fabrik in North Benb er- 

richten, vorausgesetzt es werden genü- 
gend Rüben in der Umgegend gebaut, 
was nicht zu bezweifeln ist, da bei Ames, 
welches in Dodge Co. ist, dieses nächste 
Jahr 1000 Acker niit Zuckerriiben be- 

WIN- 
———— He. thj Frank hat verschiedene 

oorxiigliche lt30 und 240 Acker zartnen 
twischen Cairo nnd Wood Ritter, die er 

umzutauschen wünscht siir kleinereGrund: 
stückr. Die Farntett habest giiteit Boden 
und Verbesserungen Hr. Frank ist ein 
zuoerlässiger Mann und erfüllt stets 
sein (50ntt«atte die er macht, entweder(l 
schriftlich oder mündlich- Jeder ders Geschäste mit ihm thut, ist stets sehr zit- 
srieden. Wenn Jhr mehr Land habeni wollt als Ihr ietzt habt, sprecht bei ihnt 
vor. Ihr bezahlt ihm keine Commis- 
sion wenn Ihr Eiter Land sür eine grö- 
ßere Farnt vertauscht. 

» Sonntag erhielten wir einen Brief H 
von Ora. Ghin-. Hof-unint, der sich» 
augenblicklich tnit seiner Familie in 
Deutschland befindet. Er besand sichs bei Absendttng seines Schreibens zu 
Braubach am Rhein. Er hatte soebeni 
eine Reise den Rhein hinaus gemacht ttnd s 
weilte die lebte Zeit in seiner Heimath i 
Er wird diesen Monat nach Berlin ge- 
hen,»dami.t,tach.. »Er-tel, Hamburg, Ver- 
wandte seiner Frau zu besuchen und sieh 
dann wieder ttt Hamburg oder Brenten 
nach Amerika einschissen. Er befindet 
sich nebst Familie toohl und munter und 
hofft dasselbe oott seinen hiesigen Freun- 
den, denen er durch uns die herzlichsten 
Grüße iibertnitteln lässt, welcher ange- 
nehmen Pflicht wir uns hiermit entledi- 
gen- 

Mtt Wateeloo. 

87.50. 
Wir haben soeben etwa 200 Männer- 

Antiige erhalten, Werth durchweg oons Otto-Lib. Wir erhielten die-s selbenbillig. Wir haben sieI 
ausden ersten beiden Tischen in unserem i 
Laden. Jetzt zum Vertaus, beginnend 
Donnerstag Morgeispden it. Dezember. 
Euer Anzug aus der Partie sür 

87 .b0. 
Die Gelegenheit einer Lebenszeit. 

Satt-ach et Feind, 
dle EinsPreiIsthsdlee. 

—- cstaut-txt City Bello Eigartem 
— Jetzt sind die Geschäfte bis s Uhr 

Abends offen. i 
— Wir machen auf Gloner’s neue 

Anzeige aufmerksam. 
—- Alle Arten Spielwaaren findet 

Jhr bei Bartenbach. 
— Spielfachen jeder Art in sehr gro-; 

ßer Auswahl bei Roefer ek- Co. 
—- Nezepte zu füllen ist unsere Spe- 

zialität Leland ö- Co.’s Apotheke. 
—·- Wie wir hören, soll T. L. War- 

rington Nachfolger für Richter Holcomb 
werden. 

i 

Christtagqeschenke für Jung nnd 
Alt zu den niedrigsten Preisen bei Son- 
derinann G Co. 

—- Puppen und Spielfachen in größ- 
ter Auswahl und in niannigfachster Art 
findet Jhr bei Roeser ci- Co. 

——« Tag Wetter der letzten Tage war 

sehr schön. Nachts ist es etwas kalt, 
wag Einen zu dieser Jahreszeit jedoch 
nicht wundern kann. 

—- Hiilss-Briesträger wuide diese 
diese Woche John Hachten und vertrat 
er am Dienstag zum ersten Mal Win. 
Joers, der krank war. 

—- Die Herren Hy. Vier-egg und Win. 
Hagge begaben sich am Montag auf die 
Reise nach den Black Hills, um ihre dort 
befindlichen Goldfelder einmal zu inspi- 
ztien. 

—- Grofter Ball findet jeden Sonn- 
abend in Hattn’6 Park statt. Eintritt 
25 Ctg Kommt Alle, Jhr Tanzlusti- 
gen, Männlein und Weiblein, Burschen 
und Mädchen nnd amüsirt Euch nach 
Herzenslust 

—— Um unsere Leser etwas zu entschei- 
digen wegen Ausfall von verschiedenem 
Leseftoif um diese Zeit durch Annoneen, 
werden wir die nächsten paar Wochen ein 
paar Seiten mehr liefern. Wir machen 
besonders auf unsere schönen Weihnacht6- 
und Neujahrsfeiten aufmerksam. 

— Fiauft keine Puppenwaaen, Schau- 
kelpferde, Spielwaaren, Spiele, Al- 
bunc5, Toiletten-Seroice, Bücher, Pup- 
pen, Bilderrahmen und Authographen- 
Albutiis, ehe Jhr die Auswahl in Mul- 
lin’H Buchladen gesehen habt. Niedrige 
Preise. 14 2ml 

—— Beincht Aug. Meyer, den wohlbe- 
kannten Juwelier, ehe Ihr Eure Weih- 
nachtggeschenke kauft. Es bezahlt sich,! 
dahin zu gehen; er hat die beste Auswahl 
Iin Grund JHland und die Preise sind so 
niedrig, daß man wirklich staunen muß. 
IVergeßt den Platz nicht: Gegenüber der 
Ersten National Bank. 

—- Jn Schuldistrilt No. 17 in Mer- 
rick isounty ist in letzter Zeit von ver- 

schiedenen Jungen-z starker Unng getrie- 
ben worden und sind Geineinheiten son- 
der Gleichen begangen, die hin nicht nä- 
her zu beschreiben sind. Alle werden 
hiermit gewarnt, Solches zu Unterlafsen 
und die betreffenden Eltern sind ersucht, 
ihre Kinder möglichst zu beaufsichtigen, 
damit, wenn möglich, die Schnldigen zur 
Bestrafung herangezogen werden, wag 

im Interesse Aller liegt. 
—- Jrgend Jemand der Kinder hat, 

wird sich freuen mit L. B. Mulford, 
von Plainfield, N. J Sein kleiner 
Ulmabe Mkahi alt, war trank an Croup. 
Zwei Tage uno Mächte versuchte ei ver: 

schiedene von Freunden und Nachbarn 
empfohlene Mittel. irr sagte: Jch dach- 
te, ich würde ihn verlieren. Jch hatte 
sc --.I- ..l-« k-..- «—...2«,. -.---.- 

VIUUVLlUUU U »,««""«««’« «"!"V«ls"" 

kxcselnsn nnd oadnr ich wollte dir-fes als 
lickstcg Mittel urtsndnsn nnd bin froh zu 
page-In Daß cr nach uoci Tosen schlief bis 
nun Morgen. Ich gab N ilnn Den 

nächsten Tag nnd ei nun kniixL Ich- 
linltc diesm- Mnlcl cht im Dunst- nnd! 
mbald meine Kinder Zeichen von Kroan 

I 
:»««-cgen, gebe ich w ihnen Und Flur-J knl 
n2n·bei. Js- nnd W NO Flasche-i buj 
.«l. WI. Buchlnm L 

I 
—- Fx H. Znnth von Wnp Uonnth 

in ein hmtnäcknnsr Vcnmmy N- nunm- 

cn lsssl msf dun Bispniiklmnnfet nä« 

Honnky lclksikgnvnhlt In l—·.015 nunm- 
« xvicocmminlnh ulnsi die Konan Umn- 
Intsjäre gutelnmgtcn tunc Bnuxschnftl 
nicht; da or aber nn Unm- nnn, lule crL 
Fuß-H mms Lus- jsth zlcntnxltch murm- 

iirscn Herbst cin nnkmcr Nur gewählt 
Und ;1V«11".HI«. U. Binqm km JcsPUNL 
!«1nc1«, dem nlnsr just Exnnh jun Wahl- 
Hnlisiknt nicht nnsznisllcn mill. US Ul 
seht hin iin Timjllqctnhl Minka unzxci 
mengt, nnt den tuiduimsnstiirn Pnunh 
Vten zu zwingt-n due chtijiknt anyw- 
neuen. 

Erz-Seit ums-in Jancszcåmmnmcn 
use-;- dcr Weit-Auoucunng 

GRW 

kAlclNc 
WWIII « 

Das »Man-m das gemacht wird. 
Reines Trauben Cremor Tartarizpnlven 

Frei von Ammoniak, Alaun oder irgend 
einer anderen Verfälschung. 

40 Jahre Laus das Inaba-d 

— Spielwaaren bei Bartenbach. 
—— Montag Abend hatten wir den er- 

sten Schnee. 
« 

—- Es ist jetzt Zeit für Eure Feier- 
tagS-Anzeigen. 

— Bruchbiinder, garantirt zu passen, 
bei Leland cis Co., Apotheker. 

—- Frau Frei-. Erdburger war die 
letzte Woche auf der Krankenliste. 

—- Kupferne Waschkessel zu 82.50. 
143ml HehnkeGCm 

— Celluloid in allen Farben in Le- 
landcks Co.«s Apotheke im Michelson 
Block. 

-——— Gold- und Silberwaaren, Uhren 
u. s. w., in ntannigfachster Auswahl, 
bei H. C. Held. 

— Das schönste Weihnachtsgeschenk 
ist unbedingt ein Stück Möbel von 

Sondermann ö- Co. 

—- Ein guter Platz um vorzügliche 
Winteräpfel zu kaufen, ist bei J. Cleary. 
Derselbe hat soeben welche erhalten und 
verkauft sie billig. 

— Bei unserem Nachbar August 
Selk stellte sich am Dienstag der Klap- 
perstorch ein und brachte ein gesundes 
Mädel. Wir gratulirenl 

»so sp- .- .- 

— Uslllc große neue Auswllyc Voll ac- 

len Arten Pfeifen n. s. w., sowie alle 
Sorten der feinsten Tabake findet Ihr 
bei H. J. Voß. Macht dort Eure Fei- 
ertagseinkäufe. 

Von allen Cigarren im Westen, 
Die A. O. D· sind die besten. 

und findet Jhr dieselben ertra siir Weih- 
nachtsgeschente oerpackt in Kisten zu 25 

Stück, sowie zu 50. H. J. Voß, Fa- 
brikant. 

—- Fran Jürgen Knnth liegt seit eini- 
ger Zeit schwer krankdarnieder an Blut- 

» 
oergiftung und schien vor einigen Tagen j 
ihr Zustand hoffnungslos-, doch ist sieJ 
setzt etwas besser und hofft man, siei 
durchzubringen. 

i 

—-— An dem Bewässerungdkanal ams 
Loup, zwischen Burrvell nnd Rock-s 
oille, sind die Leute jetzt mit über 1()0’ 
Gespannen an der Arbeit. Cis werden 
nur dort wohnende Leute beschäftigt und 
auf diese Weise haben viele der dortigen 
Leute etwas Verdienst siir den Winter. 

---- Frau Baron und Frau Fleming 
von St. Paul brachten diese Woche eine 
Anzahl ans das Feinste ausgeführte Ge- 
niälde und Porzellanmalereien nach 
Grund ngand, welche in Leland ä- Co.’s 
Laden ausgestellt sind. Jeder sollte die 
Arbeiten, das wirkliche Kunstwerke sind, 

»besichtigen. 
— Nur noch kurze Zeit nnd das 

sschöne Weihnachtsfest ist wieder da, aus 
’«das namentlich die Kinder sich schon mo: 

natelang freuen. Auch in diesem Jahre, 
wie in früheren, ist Hean Hann darauf 
bedacht, den Kleinen aIn Weihnachtstage, 
den gö. T-erember, einen frohen Nach- 
mittag in machen nnd hat zu dein Zweck 
eine schöne Weihnachtsfeier arrangirt. 
Nachmittags erhalten die Kinder einen 
schönen Weihnachtgbanim behangen niit 
zahlreichen Geschenken, die an die Klei- 
nen vertheilt werden. Sodann dürfen 
sie tanzen und sich ainiisiren mit einan- 
der nach Herzenslust Prof. Pospischel’g 
Kapelle wird die Musik liefern. Eintritt 
für Kinder-, 10 Cts. Die Eltern haben 
freien Eintritt. Abends giebt esJ großen 
Ball für die Erwachsenen; Eintritt 25 
ist-tits. 

Wenn 

Ihr einen schönen, ganzwollenen, vom 

Schneider gemachten Herren-Anzug kau- ; 
fcn könnt, entweder leicht, mittelmäßigi 
oder schwer-, in der neuesten Mode und i 
puer passend, für ! 
sieben Dollais und fiiiifzig Centss 

S7.50, 
siebenDollars und fünfzig (5cnts, 
so werdet »Ihr cixs eilig haben, m kaufen, 
nicht so? Nim, das ist die Sorte von 

Anziigcm die jetzt zum Verkauf sit-d W 
obigem Preise, zu HERR-, bei 

Sarbach ä- Fricud, 
die icimPreisaRleidc1·-.Händlei«. 

— Ball Samstaqs in Hann’s Parl. 
--— He. Jos. Kilian war vor-gestern 

in Omaha. 
— Puppen und Spielwaaren bei 

Bartenbach. 
— Heizösen zum Kostenpreise bei 

Hehnke ic- Co. 14 Zml 

— Lebensgroße Crayonbilder, gedie- 
gene Arbeit, bei Leschinsky. 

—- A. C. Lederman war diese Woche 
einige Tage nach Nebraska City. 

-— Brandt’s ,,City Belle« läuft je- 
der anderen Nickel-Cigarre den Rang ab 

» 

— Der ,,Hinkende Bote« nnd andere 
Kalender sür 1895 sind jetzt in unserer 
Ofsice zu haben. 

—- Das einzige ausschließliche 
Spielwaarengeschäft in Grand Island 

ist bei Bartenbach’s. 
— Mache nach wie vor Cabinet-Pho- 

tographien zu 81.50 pro Dutzend. 
» 2ba J.Leschinsky. 

—- Stadtelerk Chas. Brininger 
wohnte diese Woche der Versammlung 
des Stantsvereins von Bauvereinen bei, 
dessen Sekretär er ist. 

— ZUPinni »- Weißt-»Nun lcsssns Obs- 

der nack; HEXE Idki";i7k"äg?ii,isq3iä; 
feier. Jedes Kind erhält vom Weih- 
nachtsbauin ein Geschenk. 

— Glover verkauft Groceries, und 
namentlich Mehl,bis Weihnachten zu 
bedeutend reduzirten Preisen. Leset 
die diesbezügliche Anzeige an anderer 
Stelle Ides Planes-. 

— Distrikt-Richter Thompson saß 
letzte Woche zu Gericht in Buffalo 
County und brachte ziemlich etwas vor 

sich, zur Zufriedenheit der Buffalo 
County Bürger. Diese Woche ist er in 
Howard County. 

——Die dänische Zeitung in Danebrog, 
»Stjernen«, die in 1886 gegründet 
wurde und es zu einer guten Circulation 
brachte, hat ihr Erscheinen einstellen 
müssen, wegen schlechter Collektionen 
von Aboiinenients. 

—- Salzfluß kommt oft bei kaltem 
Wetter, greift die Flächen der Hände Und 
andere Stellen deg Kdrpers an. Hood’g 
Sarsapnrilla, der große Blutreiniger, 
heilt Salzfluß. 

Hood’s Pillen sind die besten nach- 
.JJtittag-Pilleti, unterstützen Verdauung, 
heilen Kopfweh. 281 

» 
— Am Sonntag war Hin Martin 

»Lescher, der früher hier in Grand Jsland 
wohnte und seit etwa 3 Jahren Section- 
Vormann an der St. Joseph ö- Grund 
Island Bahn in Jefferson County zu K. 
C. G O. Junction ist, einmal wieder in 
Grand Island und ließ es sich nicht ver- 

drießen, nach dem Heini unseres Redak- 
teurs in Pleasant Hill hinaus-zuwandern, 
um 84.00 in die Zeitungstkasse zu depo- 
niren und sich das Anrecht auf eine Prä- 
mie zu erwerben. Es wurde bei einer 
noch in der Ecke des Keller-Z aufgestöber- 
ten vergessenen Flasche sich eine Zeit lang ,gemüthlich unterhalten über alte und 
neue Zeiten u. s. w. und war uns der 
Besuch ein sehr angenehmer. Zum ,Schlusse wollen wir auch nicht vergessen 
ums uns .Hr. Lescher aufgetragen hat 
unseren Leser-n an’S Herz zu legen und 
das ist Folgende-Z: «Jeder sollte treu zu 
seinem alten Freunde, dem ,,Anzeiger 
und Herold« halten, der allwöchentlich 
als lieber Gast sich in jeder Familie ein- 
stellt nnd dabei solle auch Keiner verges- 
sen, stets bei Zeiten das Abonnement 
einzusendem damit unsere Zeitung beste- 
hen könne und sich stets verbessere.« 
Hoffen wir, daß Alle diese Worte unse- 
res Freundes Lescher beherzigen möchten! 

Großer Weihnachtsbnll 
im Handkkrog 

am Dienstag-W 25. Dezember. 

Musik von der Krieger-Band 
:--I-'«".Iiommt Alle, Klein und Groß, 

Junq und 11111 und fcicrt das schöne 
Liksilnjachsft in dem ultbckanntht Ver- 
gnüqungslofal Z andk1«og. 

Jeder ist freundljchst eingeladen. 
Martin Schimmer, («»’-igenth. 

A. s WlLHELM Fa CO., 
sIu1lmi1k11I1’1..D. « 1 !- 

Officc im bevor-Gebäude, geg. dkt alten Poiiofstre. 

Feuer-, Windsturm u. Unfall- IAccidestI Versicherung 
Grutideigekttljunw-ggentem 

Geld zu verleihen auf Grmtdcigentlmm. 
Dampfschisf n. Eisenbahn Faln«t·artcti. 

UlGKBR08.BREWlN000. 
(21,slN(JY, ll«l«lN0ls. 

chntur: 

c l-l A s. N l E l- s S bl. 
Tol( tslton Nu. 139. —- 308 W. Z. stritt-So- 

Daø vorzügiichste Reg- und fiaschenbier. 

l Die besten importirten und einheimifchen Liquöre, Weine und Whiskies, sowie 
die feinsten Cigarren stets In Hand. Alltägkich dcztjeiusten Zanch. 
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